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Wie ſeyd Ihr in den Garten gekommen ?—
Was ? Ihr wollt Euch mit Gewalt losreißen ?

He Diebe ! Diebe !

Zwoͤlfte Scene .

Vorige , Doktor ( kommt mit Bertha

durch die Gartenthuͤr ) .

Doktor . Was gibts hier ?

Bertha . Welch ein Laͤrm !

Adolf . ( bey Seite ) Mein Mann !

Prof . ( bey Seite ) Metne Frau !

Michel . Da hat ſich ein loſes Geſindel

in den Garten geſchlichen . Weiß der Teufel ,

ob ſie haben ſtehlen oder mit einander in die

Sterne gucken wollen .

Doktor . Wer ſeyd Ihr ?

Bertha . Was wollt Ihr 2
Doktor . Gebt Antwort !

Bertha . Seyd Ihr ſtumm ?

WMichel . Es iſt kein Sterbenswoͤrt —

chen aus ihnen herauszubringen .

Doktor .



Doktor . Geh ins Haus , hole Licht .

Michel . Ja , unterdeſſen laufen ſie

mir davon

Doktor . Ich will ſie ſchon halten .

Michel . Aber ja recht feſt ; denn ſie

ſperren ſich wie die Krebſe , wenn man ſie mit

zwey Fingern gefaßt hat .

Doktor Geh Du nur ; mir ſollen ſie

nicht entwiſchen . ( er faßt ſie Beide und Michel

geht ins Haus ) Nun , Ihr ſeht , daß Ihr er —

tappt ſeyd !

Bertha . Legt Euch nur bey Zeiten aufs

Bitten .

Adolf . Lieber Mann !

Prof . Liebes Weibchen !

Doktor . Adolfine ?

Bertha . Mein Mann ?

Doktor . Was ſoll das heißen ?

Bertha . Welche Maskerade !

Adolf . Ein Scherz .

Prof . Eine Neckerey .

Adolf . Du bliebſt ſo lange —

Prof .



Prof . Ich war beſorat um Sie .

Abolf . Der Herr Bruder machte mich

unruhig —

Prof . Die Frau Schweſter floͤßte mir

einige Zweifel ein .

Doktor . Alſo wirklich Eiferſucht ?

Bertha . Alſo wirklich Argwohn ?
Adolf . Nicht von meiner Seite .

Prof . Ich bin ganz unſchuldig . —

Doktor . Adolfine , war das recht ?

Bertha . Heinrich , ſchaͤmſt Du dich

nicht ?

Doktor . Wie oft haſt Du mir ver⸗

ſprochen —

Bertha . Wie heilig haſt Du mir ge —

ſchworen —

Adolf . Da ſehen Sie nun , Herr

Bruder , ich ſagte es Ihnen wohl .

Prof . Ey , ey , Frau Schweſter ; und

was ſagte ich ?

Bertha . Hahaha !

Doktor . Liebe Schweſter , lachen Sie

nicht .



nicht . Die Sache iſt ernſthaft , faſt moͤchte

ich ſagen traurig .

Adolf . Zuͤrne nicht !

Prof . Sey nicht boͤſe!

Adolf . Nie ſoll ein Ruͤckfall Dich

kraͤnken .

Pfrof . In meinem Leben thue ich es

nicht wieder .

Bertha . Was meinen Sie , Herr

Bruder ? Allen Suͤndern ſoll vergeben und

die Höolle nicht mehr ſeyn .

Doktor . Retten wir vor allen Dingen

ihre Ehre vor den Domeſtiken . Was wird

der Gaͤrtner ſagen , wenn er ſeine hohen

Herrſchaften ſo maskirt erblickt ?

Bertha . O da wollen wir bald helfen .

Doktor . Ich hoͤre ihn ſchon kommen .

Bertha . Es hat nichts zu bedeuten .
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